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Dem25* Jahrestag dar DDR entgegen

Hohe Leistungen 
im Wettbewerb 1974
Von Fritz Brock, Leiter der Abteilung 
Gewerkschaften und Sozialpolitik beim ZK der SED

Die Werktätigen unserer Republik bereiten den 25. Jahrestag der Grün­
dung ihres sozialistischen Staates mit hervorragenden Taten im sozia­
listischen Wettbewerb vor. Sie wissen, das Jahr 1974 stellt bedeutende 
Anforderungen.
Täglich ist zu spüren, wie unter der Führung der Parteiorganisationen 
der von den Gewerkschaften organisierte sozialistische Wettbewerb an 
Breite und Tiefe zunimmt, wie immer mehr Betriebskollektive konkrete 
Ziele für ihr Wetteifern um hohe Leistungen beschließen. Die Erfüllung 
der anspruchsvollen Ziele des Volkswirtschaftsplanes 1974 verlangt ein 
Höchstmaß an Bewußtheit und Organisiertheit, erfordert von jedem 
Kommunisten hohe Einsatzbereitschaft. Es geht darum, die vom 
VIII. Parteitag beschlossene Hauptaufgabe kontinuierlich zu verwirk­
lichen.

Die Leninschen Das Charakteristische in den Wettbewerbsprogrammen der Betriebs- 
Prinzipien der kollektive ist das Bestreben, die von Lenin begründeten Prinzipien der 

Wettbewerbsfiihruna Wettbewerbsführung zu beachten und die großen Erfahrungen der 
a sowjetischen Werktätigen mehr als bisher zu nutzen. Lenin hatte sich 

bereits in den ersten Jahren der Sowjetmacht wiederholt mit der Orga­
nisierung und Führung des sozialistischen Wettbewerbs beschäftigt. Er 
wies darauf hin, daß der sozialistische Wettbewerb die beste Grundlage 
dafür bietet, „die Mehrheit der Werktätigen wirklich auf ein Tätigkeits­
feld zu führen, auf dem sie sich hervortun, ihre Fähigkeiten entfalten,
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